
Die Stockkämpferin und Paartherapeutin im Cespräch mit Bettina Thoenes

Anna Oswald
Stockkampf? Für Paare? Was soll
das denn? Was ist denn das für eine
Pressemitteilung? Wir fragen nach.
Im gemeinsamen Stockkampf kön-
nen Paare die Qualität ihrer Bezie-
hung erkennen, sagt Psychologin
und Paarberaterin Anna Oswald. Ihr
nächster I(ursus startet am Sonntag,
13. November, um 19 Uhr im lu-
gendzentrum Mühle. Anmeldungen
werden im Haus der Familie, Tele-
fon 2412-0, entgegen genommen.

Frau Oswald. hat es in lhren Paar-
Kursen schon Verletzte gegeben?

(lacht) Nein, leider ist es immer sehr
sittsam und nett zugegangen.

Leider?

Weil Paare beim Stockkampf auch
ruhig einmal aufeinander losgehen
können. Doch ist es paradox: Gera-
de wenn der Raum dafür geboten
wird, passiert es nicht. Natürlich soll
das nicht gewalttätig und grenzwer-
tig geschehen, sondern rücksichts-
voll. Ich würde mir aber wünschen,
dass die Paare mehr aus sich heraus-
gehen und sich auch mal Luft ma-
cnen.

Sie sagen, in der Stockkampf-Kunst
wird die Qualität einer Beziehung
sichtbar. Kommen zu lhnen denn
nur harmonische Paare?

Meinem Eindruck nach wollen sie
sich keine BIöße geben.

Was entgeht ihnen in diesem Fall?

Die Möglichkeit, spielerisch und hu-
morvoll .ein bisschen Frust und Ag-
gression in der Partnerschaft loszu-
werden und nicht immer nur nett
und vorsichtig zu sein, sondern die
Kräfte und Grenzen des anderen zu
testen.

Welche Rolle spielen Sie als Stock-
kämpferin und Paartherapeutin?

Zum einen bringe ich den Teilneh-
mern vorgegebene Schlagabfolgen
bei. Das sind harmlose Ubungen.
Brechen beim Stockkampf Konflikte
auf, thematisiere ich sie. Ist zum
Beispiel jemand mit der Stockfüh-
rung des Partners unzufrieden, wird
darüber gesprochen - und ihm auch
der Spiegel vorgehalten: Ist er viel-
leicht einfach zu anspruchsvoll?
Im lGmpf mit anderen erfahren die
Teilnehmer, ob sie dem eigenen
Partner womöglich weniger Fehler
zugestehen und anderem gegenüber
toleranter sind. Ich bewerte das
nicht als richtig oder falsch. Ich ma-
che es einfach sichtbar, und es bleibt

den Paaren überlassen, wie sie damit
umgehen.

Das erinnert alles ein bisschen an
Anfänger-Tanzkurse. ln denen bricht
unter Paaren zuweilen auch manch
ungelöster Konflikt um die Füh-
rungsrolle auf ...

... der bei mir im Unterschied zum
Tanzkurs angesprochen wird. Darü-
ber hinaus sind die Schlagabfolgen
beim Stockkampf nicht so dicht, es

ist eher möglich, in den gleichen
Rhythmus und in Einklang zu gelan-
gen. Das Ziel isI mehr ein Mit- als
ein Gegeneinander. Manche haben
den Stockkampf nach dem Kurs als
gemeinsames Hobby entdeckt.

Haben Sie auch ein Thema für fünf
Minuten Zeit in der Zeilung?
Dann schreiben Sie mir eine Mail:
hen ning. noske@bzv.de
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